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Die neue Gemeinde llsede und weitere Gemeinden planen, die Strom- und Gasnetze von
eon/avacon zu rekommunalisieren.

Diese Millioneninvestition geht aus der Zeitungsmeldung der PAZ und PN vom 8.12.2015 und
aus der mittlerweile beschlossenen

Ratsvorlage zum Gemeinderat

vom 10.12.2015 hervor.

Hier sollen &hnlich den Stadtwerken Peine ( immerhin 58 Mio€ Umsatzerlé se /a) die
Gemeindewerke Peiner Land zu den Ertragen der Gemeinden beitragen. Und in Zukunft
woma@glich verschmolzen

werden.

Nachdem die Gemeinde llsede sich wegen Kompetenzmangel aus dem Abwassermarkt
zurtckzieht , und
dieses gerne dem Wasserverband Peine zu Lasten des Gebuhrenzahlers Uberlassen will, ist (
fir mich

) kaum ersichtlich warum dann hier dieses Engagement im Strom und
Gas-Durchleitungsgeschaft geschehen soll —in einem Markt, wo verwaltungsseitig (

meines Erachtens

) kaum mehr inhaltliche Kompetenz vorhanden zu sein scheint.

Die alten Blrgermeister Brandes und Grimm haben dieses bereits vor weit mehr als 3 Jahren
angestoBBen, um die ,angeblichen Gewinne der Stromkonzerne® besser der Kommune zufiihren
zu kénnen. Jedoch sind die Gewinne aus Zeiten der Marktmonopolisierung in einen neu
reguliertem Markt nicht weiterschreibbar in die Zukunft.



http://www.paz-online.de/Peiner-Land/Stadt-Peine/Gemeindewerke-Millionen-Energieprojekt
https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/to0040.asp?__ksinr=1479
https://www.stadtwerke-peine.de/stadtwerke-peine/netz/gasnetz/taetigkeitsberichte.html
https://www.stadtwerke-peine.de/stadtwerke-peine/netz/gasnetz/taetigkeitsberichte.html
http://www.klimaschutz-landkreis-peine.de/wp-content/uploads/2013/07/AG-Kreisverwaltung_Vortrag-Gemba_2013-08-22.pdf&rct=j&q=&esrc=s&sa=U&ved=0ahUKEwiC-6qB7tHJAhWkfnIKHRkUA5c4ChAWCDcwBg&usg=AFQjCNFO5igcEZoxQZhrXL5EgSJyTS5HXA
politik/ortsrat/1734-adenstedt-ist-endlich-sein-abwasser-los
politik/ortsrat/1734-adenstedt-ist-endlich-sein-abwasser-los
http://info.lahstedt.de/bi/to0040.php?__ksinr=117&toselect=1667
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Maglich wurde die Rekommunalisierung dadurch, daf3 die Konzessionsvertrage der Kommunen
far die Durchleitung alle 20 Jahre neu vergeben werden.

Dieses kommunale Engagement fir die Leitungen féllt in eine Zeit, in der sich die
GroBkonzerne gerne von diesen Bereichen Stromnetze und Gasnetze trennen méchten, da
sie zukunftig defizitare Erwartungen haben.

Ich méchte hier eine Kosten-Nutzen-Analyse versuchen. Auch um dem schnell aufkeimenden
Verdacht zu bestatigen, hier wirden sich die Kommunen willig einspannen lassen und der
Birger eine Risikolbernahme der defizitaren Sparten der Grof3konzerne leisten.

Ich befiirchte (genauso, wie in der Abwasser-Ubertragung die Gemeinderats-Abgeordneten
erst knapp 10 Tage vor Entscheid informiert

wurden), daf3 hier die kommunalen Abgeordneten erneut informationstechnisch Uberfahren
wurden, und somit einstimmig fr die

Verwaltungsvorlage

stimmten. Ich hoffe bei einem GroBteil der liseder Abgeordneten, die dieses als
Feierabend-Tatigkeit austben, daf sie sich der Tragweite ihrer Entscheidung kaum bewu3t
waren.

Die AUSGANGS-LAGE

Die Gemeinde vergab bisher Konzessionen, dafl3 die Strom-/Gasnetz-Betreiber den Strom/Gas
tber das Gemeindegebiet leiten durften. Dieses machte fiir Lahstedt ca 250.000€/a aus, fir
lIsede bestimmt &hnlich. Diese Konzession ist vor kurzem neu ausgeschrieben worden.
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https://www.google.de/search?q=gasnetzte+verkaufen&ie=utf-8&oe=utf-8&aq=t&rls=org.mozilla:de:official&client=firefox-a&channel=sb&gfe_rd=cr&ei=XfVmVrmzO8ua-waRk4LoDw#channel=sb&q=stromnetz+verkaufen
https://www.google.de/search?q=gasnetzte+verkaufen&ie=utf-8&oe=utf-8&aq=t&rls=org.mozilla:de:official&client=firefox-a&channel=sb&gfe_rd=cr&ei=XfVmVrmzO8ua-waRk4LoDw#channel=sb&q=gasnetze+verkaufen
about/blogs/redaktions-blog/1730-das-geld-des-gebuehrenzahlers
about/blogs/redaktions-blog/1730-das-geld-des-gebuehrenzahlers
https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/vo0050.asp?__kvonr=3139&voselect=1479
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Da in der Vergangenheit die 4 grof3en Stromriesen starke Gewinne mit dem Stromnetz und der
Stromerzeugung machten, kam bei einigen Politikern die Gier hoch, als Gemeinde daran zu
partizipieren. Stromeinnahmen sind keine Steuern, die mit Peine, Hannover und Berlin geteilt
werden mussen, und kommen so unserem lokalen Haushalt direkt zugute. Eigentlich eine tolle
Idee.

Zuséatzlich ist die Infrastruktur wieder in Gemeindehand, und es bestehen
Mitsprachemdglichkeiten, z.B. 6kologische oder soziale Ansétze vor 6konomischen zu
verwirklichen.

Es wurde die EnPL gegriindet mit 50.000€ Startkapital. Dann machten sich einige
Gemeindeherren auf, die Konzessionen so zu vergeben.

iterium Bewertung E.ON|  Bewertung
Bietergemelnschatt|
[Wirtschaftlichkeit der Leistungserbringung 420,18 Punkte] 380,98 Punkte|

[Beschaffenheit der Leistungserbringung 356,85 Punkte| 376,03 Punkte|

und 532,64 Punkte| 528,27 Punkte|
[Einflussnahmemaglichkeiten
[Bonuspunkte 51,00 Punktd] 100,00 Punkte

(Gesamtergebnis: 1.360,67 Punkte| 1.385,28 Punkte

In dem Verfahren stinkt tatsachlich gar nichts. Da es neben eon.avacon kaum weitere Bieter
gab, die Gemeinde aber nicht an sich selber die Konzessionen vergeben kann, muf3te eine
Bietergemeinschaft aus den EnPL-Teilhabern Stadtwerke.PE und evi.Hildesheim herhalten, die
den Zuschlag bekamen. Obwohl avacon bei Betriebkosten, Risikoverteilung und
EinfluBnahmemoglichkeiten ja gunstiger erschien. Dieses war mdglich durch eine spezielle
Bonuspunkte Vergabe. Ein Schelm, wer b6éses dabei denkt.

Die EnPL vergab im Auftrag der Gemeinden die Konzessionen sozusagen an die Anteilseigner
der EnPL, die diese an die Gemeindewerke PeinerLand zu lbertragen haben. Da Peine ja nun
doch nicht mit Hildesheim fusionierte, ist meines Erachtens auch ein Ausscheiden der
Hildesheimer evi nicht ausgeschlossen.
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https://www.gemeindewerke-peinerland.de/ueber-uns/unternehmen/gesellschafter/energieversorung-peiner-land.html
http://info.lahstedt.de/bi/vo0050.php?__kvonr=573&search=1
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Da jedoch die Netzinfrastruktur damals an avacon Ubereignet wurde, statt Verpachtung, muf3te
diese nun zurtckgekauft oder halt gepachtet werden.

Mafgabe der Verwaltung war hier: koste es, was es wolle . Auch tGberhdhte Preise von avacon
fir diese Netze lie3 sich die Kommune absichern.

auf die GWP, sobald

AUFWAND

Von Seiten der Kommune sind kaum aussagefahige Zahlen, Ertrags-Prognosen oder
Aufwand-Nutzen-Rechnungen zu bekommen.

So ist nach der Ratsvorlage vermutbar, dal3 die Netze fiir 2,34Mio€ zu erhalten seien. Dieses ist
irrig! Die Einlage von 2,34Mio€ erweitert die bereits bestehende Einlage der Gemeinden
Lahstedt ( LAH 1,009960Mi0€ ) und llsede (bestimmt &hnlich 1Mio¥€).

Far die in der PAZ beschriebenen 11 Mio der einzelnen Gemeinden sind nicht die Kosten fiir
das Gasnetz gemeint, sondern die Erhéhung des 25%-Anteiles auf 50% Anteil. Auch muf3 dann
fir das Wendeburger Gasnetz in 2019 wohl noch nachgelegt werden. Wenn die 11Mio€ jedoch
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http://info.lahstedt.de/bi/vo0050.php?__kvonr=573&search=1
http://info.lahstedt.de/bi/to0050.php?__ktonr=4105&search=1
http://www.paz-online.de/Peiner-Land/Stadt-Peine/Gemeindewerke-Millionen-Energieprojekt
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nur einen 25%-Anteil darstellen, dann sind die 100%-Anteile eher bei 44Mio€ zu vermuten. Da
jedoch bereits eine 60-zu-40 % Finanzierung
angesagt wurde, kommen ca. 66Mio€ an Krediten obendrauf, dann liegen die vom Birger zu
erwirtschaftenden Ausgaben also eher im 100Mio€-Bereich.

Dieses ist aber auch realistisch, so lagen die Netz-Kosten in Dresden bei 800Mio€ , in Bielefeld
bei 186Mio€ und furs

Peiner Land wurden ja auch 40-80Mio€

geschatzt.

Auch die Kosten von 1000Mio€ fiir das Berliner Netz scheinen sich laut dem lesenswerten
Welt.de-Artikel nicht zu lohnen.

Und jeder, der allerdings einmal ein Haus gebaut hat, der weif3, daf3 die Finanzierungskosten
die Baukosten weit Ubersteigen. Fur ein Haus von 250.000€ kdnnen mit Finanzierung so gut

600.000€ Uber die Zeit aufbringbar sein. Realistisch halte ich daher bei Fremdfinanzierung zu
den vermuteten 100 Mio€ Kosten der Netze noch weitere 50Mio€ Kosten an Zinsen, bzw. 50

Mio€ gut besicherte Zinsgewinne fir die Sparkassen obendrauf fir denkbar.

100-150 Mio€ sind jedoch ein gewaltig grof3es Rad, wenn man bedenkt, daf3 lisede und
Lahstedt durch die Fusion lediglich 12 Mio€ an Land und Gemeinden umschulden konnten. Na
gut, relativ, auf 70.000 Einwohner umgelegt sind das nur 2142€/Nase zuzuglich der Gewinne,
die durch die Strom- und Gasgebihren zusatzlich erwirtschaftet werden muissen.

Far diese vermuteten 150Mio€ Aufwand erhalten wir aber wohl nicht die kompletten Netze,
sondern wohl nur das Gasnetz (ohne Wendeburg) sowie einen 51% Anteil an der gemeinamen
Gesellschaft mit avacon, die dann wohl nur Ebene 7 halt, den Niederspannungsteil des
Stromnetzes. Hierum ging es jedenfalls in dem

Prozel3

, den die

G

emeinden gegen avacon

bereits fuhrten, ob das Mittelspannungsnetz zu Ubereignen sei.

5/7


https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/getfile.asp?id=54769&type=do
http://kommunalwiki.boell.de/index.php/Rekommunalisierung
http://www.paz-online.de/Peiner-Land/Stadt-Peine/Energiegeschaeft-Kommunen-gruenden-Gemeindewerke
http://www.welt.de/wirtschaft/article121363261/Warum-der-Rueckkauf-der-Stromnetze-nichts-bringt.html
http://www.welt.de/wirtschaft/article121363261/Warum-der-Rueckkauf-der-Stromnetze-nichts-bringt.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Netzebene_(Stromversorgung)
https://www.e-world-essen.com/de/presseinfos/energienachrichten/view/2013/12/20/peine-netzuebergabe-droht-zu-scheitern
https://www.e-world-essen.com/de/presseinfos/energienachrichten/view/2013/12/20/peine-netzuebergabe-droht-zu-scheitern
https://www.e-world-essen.com/de/presseinfos/energienachrichten/view/2013/12/20/peine-netzuebergabe-droht-zu-scheitern
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ERTRAG

Der Strompreis setzt sich aus diversen Elementen zusammen.

Umeats l EEG-Umiage
nst. Umlag
KWKG §19NEV
rrrrrrrr /orr hore, AbLa

czst, §Wh P

Da die Kommune keine eigenen Erzeuger hat, kann sie nur an den Netzen verdienen. Die
Konzessionsabgabe zahlt der Blrger also wieder an sich selber. Fur Lahstedt waren das bisher
ca 250.000€/a. Unklar (fdr mich) ist, ob diese Konzessionseinnahme an eine der
Gesellschaften Ubergeht, oder weiterhin bei den Gemeinden direkt ankommt.

Nun, da wir Eigner der Netze sind, kbnnen wir jedoch auch durch die Netzentgelte verdienen,
dem 23%-Bereich der obigen Statistik. Da ein GroBteil jedoch fir Unterhalt und Betrieb drauf
geht, kommen so 5-6% flr die Netz-Nutzung zusammen. Verglichen mit der
Konzessionsabgabe werden das fiirs ehemalige Lahstedt ebenfalls 250.000€ sein, somit
erwartbare 500.000€ fur llsede, bzw. mal angesetzte 2Mio€ fir das gesamte PeinerLand.
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http://www.bds-news.de/artikelansicht/article/neues-strom-gesetz-zahlt-wieder-der-mittelstand-die-zeche.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Entry-Exit-Modell
http://www.izes.de/cms/upload/pdf/vortrag_dihk.pdf
http://info.brot-fuer-die-welt.de/blog/klimaabkommen-paris-vereinbart
http://www.cicero.de/weltbuehne/pariser-klima-abkommen-der-anfang-vom-ende-fossiler-energietraeger/60245
https://www.google.de/search?q=stromnetz+verkaufen&gws_rd=cr&ei=MK9uVorYOoKrPPPApfAO
http://www.gruene-fraktion-bayern.de/sites/default/files/praesentation_albrecht_bbh_rechtliche_vorgaben_121012.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Netzebene_(Stromversorgung)
https://de.wikipedia.org/wiki/Intelligentes_Stromnetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Niederspannungsnetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Intelligentes_Stromnetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Intelligenter_Zähler
https://de.wikipedia.org/wiki/Intelligenter_Zähler
https://de.wikipedia.org/wiki/Gewinnschwelle

